
Gilt für freiberufliche Tätigkeiten und 
selbstständig ausgeübte 
wissenschaftliche, schriftstellerische, 
künstlerische, erzieherische und 
unterrichtende Tätigkeiten.

Selbstständigkeit ohne 
Gewerbeanmeldung:Geschäftsanmeldung

Gilt für alle, die keinen freien Beruf 
ausüben oder Berufstätige der 
Urproduktion bzw. Gewinnung von 
Naturerzeugnissen sind.

Selbständigkeit mit 
Gewerbeschein:

Im Schreiben an das Finanzamt bittest 
du um das dementsprechende Formular 

zur Anmeldung deiner selbstständigen 
Tätigkeit und eine Steuernummer. 

Sobald das Schreiben bearbeitet wurde, 
erhältst du von der Behörde einen 

Fragebogen sowie deine individuelle 
Steuernummer. Du bist dazu verpflichtet, 

diesen Fragebogen wahrheitsgemäß 
auszufüllen und zurückzusenden.

Anmeldung als Freiberufler:

Du musst dich beim lokalen Gewerbeamt anmelden und machst 
einen Termin aus. Zum Termin bringst du Folgendes mit:

Ausweis alle notwendigen 
Genehmigungen 
(vom Gewerbe abhängig)

Handwerkskarte 
(für Handwerksberufe)

Die Gewerbeanmeldung:

Handelsregisterauszug 
(falls Gewerbe im Handelsregister 

eingetragen ist)

Führungszeugnis

Ob mit oder ohne Gewerbeschein: Sehr groß ist der Schritt in die 
Selbständigkeit von behördlicher Seite nicht. Das Finanzamt bietet auch 
kostenfreie Beratungen an. Als hilfreich kann sich zudem ein Gang zum 
Steuerberater und zu Gründungszentren erweisen. Sie bieten ebenfalls 

Unterstützung bei der Frage: Wo muss ich mich anmelden?

Geschäftsanmeldung

GEPLANTER 
TERMIN

Anmeldefrist: 
4 Wochen 

Selbständig machen:

Wo muss ich mich anmelden?

In Deutschland gibt es unterschiedliche Formen der 
Selbstständigkeit. Deshalb existiert auch keine eindeutige 

Antwort auf die Frage: Wo muss ich mich anmelden?


